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Am Sonntag, den 21. April feiern wir das Osterfest. März, April und 

Mai, die Wochen und Monate dieser Ausgabe des Gemeindebriefes 

haben ein ganz offensichtliches Zentrum.  

„Christus spricht: Ich war tot und siehe, ich bin lebendig von Ewig-

keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.“ 

heißt es in der Bibel im ersten Kapitel des Buches der Offenbarung. 

Genau umgekehrt wie wir es sonst sagen und erleben. Wir leben, 

werden geboren, wachsen und werden, erleben dies und das und ge-

hen mit jedem Tag auf den Tod zu. Keiner außer Jesus, der sagen 

kann und sagen konnte: „Ich war tot und siehe, ich bin lebendig!“ 

und dann noch „von Ewigkeit zu Ewigkeit.“  

Jedoch, das ist die Richtung, das Gefälle dieser Tage um das Oster-

fest herum. Karfreitag, Jesus findet seinen Tod am Kreuz, hingerich-

tet als politischer und religiöser Rebell seiner Zeit. Da hatte er ge-

lebt und sein Leben hinter sich. Jedoch es geht weiter. Am Oster-

sonntag ist die Botschaft anders herum. Es geht vom Tod zum Leben 

und dann noch weiter. 

Als die Jünger und Freunde Jesu sein Grab besuchen wollen, finden 

und entdecken sie ihn als Lebenden. Das schreckt sie auf, das bringt 

sie in Bewegung. Die Entdeckung lässt alles in einem neuen Licht se-

hen.  Die Jesusbewegung entsteht, zuerst eine kleine Sekte im Raum 

des antiken Judentums und dann bald mehr.  

Die Kirche wächst, nicht nur, weil sie gut geführt und organisiert 

wird.  Es wächst der Glaube daran, dass Jesus an diesem Leben bei 

Gott teilhaben lässt, dass er es nicht für sich selbst behält, sondern 

Leben in Ewigkeit und bei Gott wirklich macht. „Ich lebe und ihr 

werdet leben!“ sagt Jesus im Johannesevangelium. Eine Tür öffnet 

sich. Eine Möglichkeit tut sich auf. Nicht die geschlossene , sondern 

die geöffnete Tür und ein Ausblick in einen offenen Raum.  
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Gemeindefahrt am 16. Mai 2019 
nach Schleswig 

mit einer Schifffahrt  
auf der Schlei nach Lindaunis 

Im vergangenen Jahr ging der Gemeindeausflug auch an der 
Schlei. Die Fahrt war so sehr schön. So meinten wir, dass wir in 
diesem Jahr die Schlei in der anderen Richtung erkunden können. 
Wir fahren mit dem Bus nach Schleswig und von dort aus mit 
Schiff nach Lindaunis, trinken Kaffee, sehen uns eine der schönen 
Angeliter Kirchen an und werden hoffentlich einen schönen Tag 
haben. 
 
Abfahrt ist um 13.00 Uhr an der Braderuper Kirche und ein biss-
chen zeitversetzt in Uphusum, Holm, Bosbüll und Klixbüll 
(bekannte Haltestellen). 
 
Anmeldung bitte im Kirchenbüro: Telefon: 04663-301 
Der Fahrtpreis beträgt 30 €uro 
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Rückblick auf die Gemeindearbeit  
In diesem Artikel möchte ein bisschen zurückblicken auf  
Ereignisse in der letzten Zeit. 

 
Advent. Anstelle des lebendigen Adventskalenders fanden in der 
Adventszeit an unterschiedlichen Orten vier Abende statt, an de-
nen gemeinsam Weihnachts - und Adventslieder gesungen wurden. 
Das war auch sehr schön. Viele Menschen waren dabei. Der Stern, 
der sonst immer den lebendigen Adventskalender begleitet hat, 
hängt nun im Eingangsbereich der Klixbüller Kirche. 
 
Weihnachten. Am 
Heiligen Abend 
hatten in der Bra-
deruper Kirche 
Kinder mit einigen 
Eltern ein wunder-
bares Krippenspiel 
vorbereitet. Sie 
gestalteten den 
gesamten Gottes-
dienst am Heiligen 
Abend. Das war 
sehr schön und ein richtiges Erlebnis für jung und alt. Vielen Dank 
an alle Mitwirkenden. 

 
Inventur. Das Jahr begann in der Kirchenge-
meinde mit einer Inventur. Auch wenn das in 
vielen Bereichen der Wirtschaft üblich ist, war 
es für die Kirchengemeinde das erste Mal. Die 
Kirchengemeinde Braderup - Klixbüll wird in 
diesem Jahr von kameralistischer auf Bilanz-
buchführung umgestellt. Darum musste das 
sein. Zum Zwecke einer Eröffnungsbilanz 
musste gezählt und in den Unterlagen gesucht 
werden, um alles in Listen einzutragen. Diese 
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Tätigkeiten sind nicht sehr spaßig, jedoch irgendwie auch interes-
sant. Es ist wie zu Hause: manchmal wundert man sich darüber, 
was man alles hat. 
 
Neujahrsempfang. Wie im vergan-
gene Jahr fand auch diesmal ein 
Gottesdienst zum Neujahrsemp-
fang der Gemeinde Klixbüll statt. 
Die Gottesdienstgemeinde traf sich 
im Klixbüller Dörpscampus, bevor 
der eigentliche Empfang begann. 
Der Gottesdienst war sehr gut be-
sucht und wurde mitgestaltet von 
einigen Pfadfindern und zwei jun-
gen Damen, die sehr schön Musik 
gemacht haben. Das war richtig 
gut, vielen Dank auch für die Ein-
ladung, an solcher Stelle Gottesdienst zu feiern. 
 
Kirchengemeinderat. Im Januar begann die Arbeit des Kirchenge-
meinderates mit einem besonderen Termin. Wir sind miteinander 
Essen gegangen. Das ist auch wichtig! Das Zusammensein fördert 
die Gemeinschaft. Es ist auchein kleiner Dank für die Bereitschaft 
mit der sich die Kirchengemeinderäte/innen in die Kirchengemein-
de einbringen. 
 
Gospelchor. Der Gospelchor sang im Januar bei einer nachgeholten 
Weihnachtsfeier für alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter 
des Niebüller Wilhelminenhospizes. Das Fest war in Risum in einer 
Gastwirtschaft. Wir waren froh, auf diese Weise einen Beitrag zu 
der wichtigen Arbeit zu leisten. Vielen Dank an alle Sänger und 
Sängerinnen. 
 
Einweihung. Im Januar waren wir eingeladen bei der Einweihung 
des neuen, kommunalen Gemeindehauses der Gemeinde Braderup. 
Das war ein großes Fest! Es ist ein schönes und großes Bauwerk 

(Fortsetzung auf Seite 6) 
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entstanden mit einem großen hellen Saal und allem, was dazu ge-
hört. Auch die Feuerwehr bekam neue Räumlichkeiten. Alles ist 
sehr großzügig und auf dem neusten Stand. Herzlichen Glück-
wunsch der Gemeinde Braderup! Mit dem Glückwunsch verbunden 
ist der Wunsch, dass von dem neuen Haus viel Segen und Freude 
ausgeht. 
 
Friedhofswerk. Eben-
falls im Januar hat 
sich nun endlich der 
Beirat des Friedhofs-
werkes konstituiert. 
Seit dem vergangenen 
Jahr gehört die Kir-
chengemeinde Brade-
rup-Klixbüll dem neu-
en Friedhofswerk an, 
das von Breklum aus, 
viele Friedhöfe an der 
Westküste organisiert 
und verwaltet.  
Die „Revierzentrale“  liegt auf dem Friedhof zu Niebüll. Dort ist im 
vergangenen Jahr ein neues Gebäude entstanden. Das Friedhofs-
werk hat größere Geräte angeschafft und Mitarbeiter angestellt. 
Schon im ersten Jahr lief die Zusammenarbeit mit dem Friedhofs-
werk ganz gut. Die Veränderung scheint auch unter den Friedhofs-
nutzern kein Problem zu sein und akzeptiert. Bei dem Treffen wur-
de die Zahl von 5 Millionen Euro genannt. Das ist die Summe mit 
der die evangelische Kirche in Nordfriesland in den vergangenen 
Jahren die Friedhöfe subventioniert hat. Es musste also dringend 
etwas geschehen, um das Friedhofswesen neu zu ordnen. 
Mindestens zweimal im Jahr soll sich der Friedhofsbeirat treffen. 
Er besteht aus Mitgliedern der beteiligten Kommunen, Mitgliedern 
des Kirchengemeinderates und Vertretern des Friedhofswerkes. 
Herr Ingo Böhm, Bürgermeister der Gemeinde Bosbüll hat sich dan-
kenswerterweise bereit erklärt, das Gremium zu leiten. 

(Fortsetzung von Seite 5) 

(Fortsetzung auf Seite 7) 
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Apfelsaft. Im Spätsommer sam-
melten die Pfadfinder so viele Äp-
fel, dass die Apfelpresse zwei Ta-
ge ausgelastet war. 10 Tonnen 
Äpfel wurden verarbeitet und vie-
le Kartons mit dem leckeren Saft 
befüllt, ca. 4,5 Tausend Liter.  
Niemand hätte gedacht, dass wir 
den Saft so schnell abgeben könn-
ten. Der ganze Gemeindesaalbo-
den stand voll. Nun ist alles weg. 
Auf dem nebenstehenden Bild se-
hen Sie das, was Anfang Februar 
noch übrig war. Die Grundschule 
in Klixbüll bekam noch einmal 30 Kartons. Damit war der Vorrat 
erschöpft und die Aktion ein großer Erfolg. 

 
Kreativer Kaffeeklatsch. An jedem 
zweiten Montag im Monat trifft sich der 
kreative Kaffeeklatsch. Genau so wie 
der Frauengesprächskreis, der sich im-
mer jeden zweiten Mittwoch im Monat 
trifft, ist der Kreis offen für neue Mit-
glieder. In beiden Kreisen ist es immer 
sehr schön. Man trifft sich, gemeinsa-
mes Kaffeetrinken, schnacken, singen 
und zu einem Thema basteln bzw. et-
was hören. Die Mitarbeiterinnen geben 
sich so viel Mühe und dann ist es immer 
ein schöner Nachmittag für alle gewe-
sen. 

Vorbereitungen: Ende Januar trafen sich im Gemeindesaal eine 
Gruppe und plante eine Veranstaltung des Kirchenkreises:  Kars-
ten Wolf ist der Ökumene-Referent des Kirchenkreises, Joachim 

(Fortsetzung von Seite 6) 

(Fortsetzung auf Seite 8) 
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Goldene Konfirmation 2019 

Kretschmar ist Pastor und Studienleiter der ev. Akademie in 
Breklum, Stephan Albrecht ist wissenschaftlicher Mitarbeiter an 
der Uni in Hamburg war und hat mit am Synthesebericht des 
Weltagrarberichts geschrieben hat und Stephan Schirmer ist Mit-

glied unseres Kirchengemeinderates. 
Die Veranstaltung hat das Thema 
„Böden und Spiritualität“ und soll im 
September 2019 in Braderup stattfin-
den 
 
Weltgebetstag. Mit ganz viel Liebe 
und Fleiß wird gerade der Gottesdienst 
zum Weltgebetstag vorbereitet. Er fin-
det am 1. März um 18.00 Uhr in der 
Klixbüller Kirche statt und handelt 
über Frauen aus dem Land Slowenien.  
 
Herzliche Einladung an alle! Im An-

schluss an den Gottesdienst freuen wir uns über eine rege Teil-
nahme an einer gemeinsamen Mahlzeit. 

Es ist wieder soweit. In diesem Jahr soll wieder goldene Konfirmati-
on gefeiert werden. Konfirmanden und Konfirmandinnen der Jahr-
gänge 1967, 1968 und 1969 aus den Kirchen von Braderup und Klix-
büll werden zur Zeit gesucht, um sie anzuschreiben und einzuladen.  
 
Es sind insgesamt 112 Namen, die in den Konfirmationslisten dieser 
Jahre stehen. Das Suchen und Finden der Adressen ist gar nicht so 
einfach. Es ist richtige Detektivarbeit. Wenn Sie die Adresse von je-
mandem wissen, der oder die in den Jahren konfirmiert worden ist 
oder wenn sie gar selber einer oder eine der Konfirmanden von da-
mals sind, dann melden Sie sich doch bitte. Das Fest soll am 15. 
September stattfinden. Meistens sind die goldene Konfirmationen 
wunderbare Feste und richtige Reisen in die persönliche Vergangen-
heit. 
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Gospelchortreffen 
am 23. März in Niebüll 

in der Christuskirche zu Niebüll 

 

Teilnehmende Chöre:  

 Gospelchor Niebüll,  

 St. Wills Singers aus Leck,  

 Joyful Voices aus Emmels-
büll,  

 Klangspal aus Risum,  

 Gospelhouse aus Braderup/
Klixbüll 

 
 
 
Die Chöre treffen sich ab 10.00 Uhr zum gemeinsamen Singen 
und Üben 
 
Um 17.00 Uhr ist ein öffentliches Konzert in der Christus-
kirche zu Niebüll mit allen Chören. 
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G o t t e s d i e n s t e  
Datum  Kirche Braderup Kirche Klixbüll 

Freitag 01.03. 
Weltgebetstag 

 18.00 Uhr 
Gottesdienst 

So. 03.03. 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

 

So.10.03  10.00 Uhr 
Gottesdienst 
(Abendmahl) 

So.,17.03. 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

 

So.,24.04.  10.00 Uhr 
Gottesdienst 

 

BEGINN  DER  SOMMERZE IT  
 

So.,31.03. 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

 

So.07.04.  10.00 Uhr 
Gottesdienst 

So.,14.04. 10.00 Uhr 
Gottesdienst 
(Abendmahl) 

 

Karfreitag 
19.04. 

09.30 Uhr 
Gottesdienst 

11.00 Uhr 
Gottesdienst 

Ostersonntag 
21.04. 

 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

Ostermontag 
22.04. 

10.00 Uhr 
Gottesdienst 

 

Freitag,  
26.04. 

 Ostergottesdienst mit 
dem Kindergarten in der 

Kirche 
10.30 Uhr 



11 

Datum Kirche Braderup Kirche Klixbüll 

So.,19.05.  10.00 Uhr 
Gottesdienst 

So.26.05. 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

 

Himmelfahrt 
30.05. 

So.02.06.  10.00 Uhr 
Gottesdienst 

11.00 Uhr  
Gemeindehaus in Bosbüll 

Gottesdienst draußen an der Natur   
Anschließend: gem. Grillen 

So.12.05. 10.00 Uhr 
Gottesdienst 

 

So.05.05. 10.00 Uhr 
Konfirmations- 
gottesdienst  

 

So.,28.04  10.00 Uhr 
Gottesdienst 

G o t t e s d i e n s t e  
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Konfirmation am 5. Mai  
in der Kirche zu Braderup 

Sieben Konfirmanden und Konfirmandinnen werden am 5. Mai um 
10.00 Uhr in der Kirche zu Braderup eingesegnet. In diesem Jahr 
war es nur eine ganz kleine Konfirmandengruppe.  
 
Weil die Gruppe so klein war, war es auch eine ganz besonderes 
Konfirmandenjahr für mich als Pastor. Auf Sofas sitzend, um den 
kleinen Tisch herum, hatten wir oft gemütliche Runden und ergie-
bige, gewinnbringende Gespräche.  
Nun ist es bald soweit, es ist Konfirmation. Damit Sie auch Be-
scheid wissen und sich mit den Konfirmanden über diesen festli-
chen Tag freuen, veröffentlichen wir hier ihre Namen und Adres-
sen.  

Anmeldung zum  
Konfirmandenunterricht 
Ist am Donnerstag, den 28. März von 16.00 Uhr—17.30 Uhr 
im Pastorat zu Braderup. 
Bitte bringen Sie das Stammbuch mit zur Anmeldung, Ge-
burts– und Taufurkunde sind wichtig. Es können auch Kinder 
angemeldet werden, die bisher nicht getauft worden sind. 
Die Taufe würde dann nachgeholt werden. 
Wenn es nicht möglich ist, zu zu dem genannten Termin zu 
kommen, ist die Anmeldung auch während der Bürozeiten 
oder nach telefonischer Vereinbarung möglich. 

Nur in der  
gedruckten  

Ausgabe 
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Vielen Dank für Spenden 

Neue Bestuhlung in der Klixbüller Kirche 
Neue Stühle in der Klixbüller Kir-
che, das wäre schön. Diesen 
Wunsch gibt es, seit  dem Ge-
meindeausflug vor zwei Jahren 
nach Glücksburg. Damals besuch-
ten wir auch die Kirche in 
Munkbrarup und entdeckten, 
dass dort keine Bänke, sondern 
schöne gemütliche Stühle in der 
Kirche stehen. Das fanden da-
mals viele ganz toll und gleich im 
Bus entstanden Gespräche, Ge-
danken und Pläne. „Das wollen 
wir auch!“  
Jetzt hat der Kirchengemeinde-
rat in dieser Sache etwas unter-
nommen. Wir haben ein Angebot über neue Kirchenstühle, schön 
stabil, fest, warm und gemütlich. Allerdings sind solche Stühle 
recht teuer. Ca. 240 €uro kosten sie pro Exemplar.  
Das ist ein stolzer Preis. Wir haben in der Kirchengemeinde einige 
Rücklagen, es gibt noch den Förderverein und vielleicht möchte ja 
der Eine oder Andere einen oder mehrere Stühle für die St. Niko-
lauskirche zu stiften. Das wäre möglich unter dem Konto der Kir-
chenkreisverwaltung:  DE05 5206 0410 5106 4028 28, Verwendungs-
zweck: 46210.811100. Vielen Dank 

Die in Frage kommenden Stühle 
sehen in etwas aus, wie die auf den 
Bildern. Sie werden in der Kirche 
fest miteinander verbunden werden,  

Die Kirchengemeinde hat im letzten Quartal mehrere größere und 
kleinere Spenden erhalten. Sie waren z.T. zweckbestimmt für ei-
nen bestimmten Teil der Gemeindearbeit gedacht. Wir möchten 
uns ganz herzlich bei den Spendern und Spenderinnen bedanken. 
Die Gelder wurden ihrem Zweck zugeführt und werden die Grup-
pen und die Arbeit unterstützen. Gott segne Geber und Gabe. 
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Herzliche Segenswünsche zum Geburtstag 
Bitte geben Sie uns Bescheid, wenn Sie es nicht wünschen,  
an dieser Stelle genannt zu werden! 

 

 Nur in der  
gedruckten  

Ausgabe 
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Aus den Kirchenbüchern 

Nur in der  
gedruckten  

Ausgabe 
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 Zwiebel – die Königin des Gemüses 

Das „Super-“ Gemüse Zwiebel enthält sowohl das Polyphenol Quer-
citin als auch den schwefelhaltigen Zwiebelstoff Alliin. Zwiebeln 
enthalten pro Kilogramm etwa das Zehnfache an Quercitin im Ver-
gleich zu Äpfeln, Bohnen oder Brokkoli. Quercitin kann die Bildung 
unserer Mitochondrien, die die „Kraftwerke“ unserer Zellen sind, 
stimulieren. Darüber hinaus senkt es Blutdruck, Entzündungen, 
Schmerzen und hohe Cholesterinwerte. Durch das Braten wird 
Quercitin kaum zerstört. Anders sieht es mit Mikrowellen aus. Wer-
den Zwiebeln in der Mikrowelle erwärmt, wird es fast vollständig 
zerstört und ist dann natürlich nicht mehr wirksam. Das in der 
Zwiebel enthaltene Alliin wird mit Hilfe des Enzyms Alliinase in Alli-
cin umgewandelt. Hierzu ist es aber notwendig, dass die Zwiebel 
möglichst fein geschnitten wird, wodurch dann möglichst viele Zell-
wände der Zwiebel zerstört werden und es anschließend zum Kon-
takt zwischen Alliin und dem Enzym kommt. Deshalb ist es auch 
wichtig, die Zwiebel nach dem Schneiden einige Minuten ruhen zu 
lassen. In verschiedenen Studien wurde nachgewiesen, dass Allicin 
Tumorzellen zerstören kann, ohne dass andere Zellen geschädigt 
werden. Ebenso gibt es Hinweise, dass Allicin das LDL-Cholesterin 
verringern kann und somit zum Schutz vor Gefäßerkrankungen bei-
trägt. Zwiebelsaft mit Honig ist ein weithin bekanntes Hausmittel 
gegen Erkältungssymptome, da es unser körpereigenes Immunsys-
tem stärkt. Zwiebeln sollte also ein wichtiger Bestandteil unserer 
gesunden Ernährung sein. Aber die Zwiebel kann noch viel mehr! 

Die Zwiebel enthält verschiedene Schwefelverbindungen (z.B. Al-
liin), die sich an der Luft zu beißenden, reinigenden Stoffen ver-
wandeln. Reibt man mit einer frisch aufgeschnittenen Zwiebelhälf-
te über eine mit Fliegendreck oder von Ruß und Staub stark ver-
schmutzte Glasscheibe, dann ist diese im Nu wieder glänzend. Rost-
flecken auf Textilien werden direkt mit Zwiebelsaft beträufelt. 
Nach 24 Stunden Einwirkzeit wird ganz normal gewachsen und der 
Rostkiller hat seinen Dienst getan. Goldschmuck, der durch häufiges 
Tragen seinen Glanz verloren hat, bekommt diesen wieder, wenn 
man den Schmuck kräftig mit einer Zwiebel abreibt und mit einem 
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weichen Tuch nachpoliert. Auch 
bei Brandflecken in Holz oder 
Textilien soll Zwiebelsaft helfen 
können. Der Grillrost kann nach 
dem Grillen mit Zwiebeln gerei-
nigt werden. Dies muss aber 
noch geschehen, solange der 
Grillrost noch heiß ist. Die Zwie-
bel entfaltet hierbei auch ihre 
desinfizierende Wirkung, so dass 
auch einige Bakterien abgetötet werden. Der Zwiebelabfall kann 
gesammelt werden, um mit Wasser aufgekocht zu werden. Nach 
dem Abkühlen und dem Abseihen hat man ein gut wirksames Mit-
tel gegen die Spinnmilben. 

Die Zwiebel ist nicht nur ein für uns sehr wertvolles Nahrungs-
mittel, sondern wir können sie auch noch benutzen, um eine 
Menge teurer Spezialreinigungsmittel einzusparen. Die Umwelt 
wird so geschont. Viel Abfall, besonders Plastikmüll, wird ver-
mieden. Das Stichwort lautet: Zero waste!! 

Stephan Schirmer 
 

(Fortsetzung von Seite 16) 

Kirchenhof 
 
Das Projekt „Gründung eines Kirchenhofes“, das in der letzten 
Ausgabe des Gemeindebriefest ausführlich besprochen wurde, 
ist weiter auf dem Weg. Die Arbeitsgruppe hat sich mehrmals 
getroffen. Vordringlich ist die Suche nach einem Menschen, der 
bzw. die als Landwirt/in den Weg mitgehen möchte. Weitere 
Informationen finden Sie auf der Homepage unsere Kirchenge-
meinde www.kirche-braderup-klixbuell.de. Wer Fragen oder 
Interesse hat, melde sich gerne auch telefonisch im Kirchenbü-
ro 
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Kindergarten- neue Leitung 
Liebe Leserinnen und Leser, noch immer 
ist bei uns im Kindergarten  
„Regenbogen“eine Menge los. Eva Grow ist 
zurück in den Gruppendienst gegangen und 
ich habe dafür am 12.02.2019 die Leitung 
des Kindergartens übernommen. 
Mein Name ist Ramona Christiansen. Ich 
komme gebürtig aus dem schönen Lüne-
burg und bin seit meinem 15. Lebensjahr 
Niebüllerin. Dort wohne ich mit meinen 
drei Kindern, Lisa (17), Felix (15) und Mei-
ko (12) und meinem Mann Michael zusam-
men. Ich lese sehr gerne und höre und ma-
che gerne Musik. 2016 habe ich mit 36 Jahren die Ausbildung zur 
Erzieherin begonnen. Als ich damals das erste Mal den Kindergar-
ten betrat, um mich für einen Praktikumsplatz vorzustellen, habe 
ich mich sofort in die Atmosphäre und das ganze „Drumherum“ 
verliebt. Daraufhin absolvierte ich mein Unter- und Oberstufen-
praktikum hier. Viele Eltern und Kinder kennen mich also schon. 
Nun bin ich sehr dankbar, dass ich die Chance bekommen habe, 
mich als Leitung zu beweisen und freue mich sehr darüber, so ein 
wundervolles Team an meiner Seite zu haben. 
In den Gruppen behandeln wir zurzeit viele Themen rund um den 
Winter. 
Zudem hat unser Vorschulprogramm für unsere „Neugiernasen“  
gestartet. Alle Kinder, die im Sommer zur Schule kommen, treffen 
sich einmal pro Woche für ungefähr eine Stunde. Nicht nur, um 
Vorschulaufgaben zu machen, sondern auch, um den Zusammen-
halt untereinander zu fördern. Zusätzlich haben sie nun mehrere 
Schnuppertage in der Schule nebenan und können so schon mal am 
eigenen Leib spüren, was es heißt, ein Schulkind zu sein. 
Die Faschingszeit naht und es werden schon fleißig Ideen für unser 
Faschingsfest gesammelt, welche durch unseren „Festausschuss“, 
bestehend aus sechs Kindern, beschlossen und umgesetzt werden. 
Ich freue mich auf eine tolle Zeit… 
Viele Grüße aus dem Kindergarten Regenbogen! 
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Regelmäßige Gruppenangebote  

kreativer Kaffeeklatsch 
klönen, Kaffeetrinken und bas-
teln; ein Angebot in Zusam-
menarbeit mit der Familienbil-
dungsstätte ; montags von 
14.30 Uhr - 16.00 Uhr;  die 
nächsten Termine: Montag, 
den  11.03.;  08.04.; 06.05.; 
17.06. 
 
Flötengruppe/
Kinderchor: 
Dienstag:  
15.30 Uhr Flö-
tenkreis 
16.30 Uhr Kinderchor 
Leitg. jeweils Sina Christian-
sen 
 
Yoga-Gruppen  
Di. ab 18.15 Uhr und  Do.  
ab 09.30 Uhr; Informationen 
bei Ute Szameit;  
Telefon 04661-6116;  
 
Gospelchorprobe 
(Gospelhouse)    
Immer am Dienstagabend um 
20.00 Uhr im Gemeindesaal 
des Pastorates. (Kontakt: 
04663-301)  
 
Krabbelgruppe 
„Rasselbande“  
Treffpunkt ist jeden zweiten 
Mittwoch von 9.30 Uhr - 11.30 

Uhr im Pastorat Braderup - Vä-
ter/Mütter, Kinder im Klein-
kindalter. Die Gruppe wird be-
gleitet von Frau Wilke von der 
Familienbildungsstätte Nie-
büll.  
 
Frauengesprächskreis 
immer mittwochs ab 14.30 Uhr 
im Pastorat zu Braderup 
13.03. Herr Manfr. Andresen 
zeigt Bilder von Tierwelt Nord-
frieslands 
10.04. Thema wird noch be-
kannt gegeben 
08.05. kein Frauengesprächs-
kreis dafür Ausflug am 16.05. 
am 16.05.2019 
12.06. Grillfest um 16.00 Uhr 
 
Konfirmandenunterricht:  
Jeden Donnerstag , 16.00 Uhr 
 
Freundeskreis Braderup: 
Selbsthilfegruppe für Alkohol- 
und andere Suchtkranke, ihre 
Angehörigen und Ratsuchende; 
jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr; Informationen unter: 
O4672 /328 
Pfadfinder Stamm Braderup 
„Die Luchse“  
Wir treffen uns freitags  
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr  
ab 8 Jahren;    
ab 18.00 Uhr die „Großen“ 



20  

Adressen & Telefonnummern 
Pastorat und Gemeindebüro und Gemeindesaal,  

Goldland 2 in 25923 Braderup, Telefon 04663-301  
e-mail: ev.KirchengemeindeBraderup@t-online.de 

Homepage: www.kirche-braderup-klixbuell.de 

Kirchenbüro: Carmen Lohn; Bürozeiten: Mittwoch 
u. Donnerstag; 8.00 Uhr  - 12.30 Uhr  

Küsterin 
 

Anett Tölke: 04663-18 944 23 

Pfadfinder: Ralph Chauvistré, 0151-23 522 730 

Kinder und Flötenchor Sina Christiansen, 04663-7468 

Ev. Kindergarten, Klixbüll  
 

Ramona Christiansen ((Leitung), 
04661-730 

Stellvertretende  
Vorsitzende des  
Kirchengemeinderates:  
 

 
 
Nicole Petersen 04661-600064  

Pastor: Jens-Uwe Albrecht, 04663-301 
 

Friedhof: Friedhofswerk,  Revierzentrale  
Niebüll: 04671-6029-7710 

Kirchenkreisamt des  
Kirchenkreises NF: 

Kirchenstraße 2; 25821 Breklum, 
04671-6029-0 

Der „Kirchspielbrief“ erscheint im Auftrag des Kirchengemeinderates Bra-
derup-Klixbüll. Auflage: 1150 Stück zur Verteilung in alle Haushalte der 
Gemeinden und zum download von der Homepage der Kirchengemeinde 
(allerdings ohne Geburtstage und Amtshandlungen);   
Druck: Kirchenkreisverwaltung 
Über Spenden zur Unterstützung des „Kirchspielbriefes“ freuen wir uns 
sehr.  Ihre Spende können Sie im Pastorat abgeben oder auf folgendes  
Konto überweisen: Kirchenkreisverwaltung:  
DE05 5206 0410 5106 4028 28, Verwendungszweck: 46110-41400 


